
6. Netzwerk-Forum Logistik

23. – 24. Juni 2009, Köln

Mit optimierter Logistik reagieren:
Bestände senken, Kapitalbindung reduzieren
• Erfolgsfaktor Logistik im Working Capital Management

• Prozesstransparenz mit Kennzahlen herstellen

• Risiken begrenzen

• Logistik-Partnerschaften entwickeln und festigen

• Global Supply Chains optimieren

Das Netzwerk-Forum Logistik:
• Der Treffpunkt für alle, die Logistikdienstleistungen
einkaufen und logistische Prozesse optimieren

• Setzen Sie Ihre eigenen Schwerpunkte in parallelen
Vortragsreihen

www.bme.de/logistikforum



BME Netzwerk-Forum Logistik

Partner

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

das 6. Netzwerk-Forum Logistik in Köln steht unter dem Motto „Mit optimierter Logistik reagieren: Bestände

senken, Kapitalbindung reduzieren“. Gerade in der aktuell gesamtwirtschaftlich schwierigen Zeit zeigt sich, wie

effizient, sicher und kundengerecht Ihre logistischen Organisationen, Prozesse und Partnerschaften tatsächlich

funktionieren. Sie als Verantwortlicher für die Gestaltung der beschaffungslogistischen Kette müssen daher Ihre

Methoden, Tools und Instrumente kritisch auf den Prüfstand stellen.

Logistikfachleute erörtern auf diesem Forum die erforderlichen Maßnahmen, um Logistikprozesse zu verschlanken,

die Versorgung unter Wirtschaftlichkeitsaspekten sicherzustellen und Risiken in der Zusammenarbeit mit Dienst-

leistern zu minimieren. Bestandsoptimierung im nationalen und internationalen Kontext, innovative Koopera-

tionskonzepte beim Einkauf von Logistikleistungen und die Ausschöpfung von Rationalisierungspotenzialen bei

internen und externen Logistikstrukturen stehen daher thematisch im Fokus der Veranstaltung.

Zum dritten Mal verleiht der BME auf dem Netzwerk-Forum Logistik den von der CON MOTO Consulting Group

unterstützten Preis „Trendscouting“ für innovative Hochschulabschlussarbeiten. 2009 steht der Preis unter dem

Motto: „Erfolgsfaktor Logistik im Working Capital Management“. Erfahren Sie, welche Trends die Bewerbungen

zeigen und erleben Sie die Präsentation des Siegerkonzeptes.

Nutzen Sie den Raum für Erfahrungsaustausch auch bei der Podiumsdiskussion zum Thema „Preiskampf oder

Partnerschaft - Wie entwickelt sich die zukünftige Zusammenarbeit in der Supply Chain?“. Bringen Sie Ihren

Standpunkt im Gespräch mit den Teilnehmern der Podiumsdiskussion aktiv ein. Profitieren Sie von den zahlreichen

praxisorientierten Vorträgen auf diesem Jahresevent für Fach- und Führungskräfte aus der Logistik!

Wir freuen uns, Sie vom 23. bis 24. Juni 2009 in Köln zu begrüßen!

Die Schenker Deutschland AG, mit Sitz in Frankfurt am Main, ist mit rund
12.900 Mitarbeitern an mehr als 100 Standorten und einem Umsatz von
etwa 3,2 Milliarden Euro im Jahr führender Anbieter für integrierte
Logistik im deutschen Markt. Das Unternehmen gehört zum weltweiten
Netzwerk von DB Schenker. DB Schenker steht mit einem Umsatz von
rund 18 Milliarden Euro, rund 90.000 Mitarbeitern und über 2.000 Stand-
orten in allen wichtigen Wirtschaftsregionen der Erde für die Transport-
und Logistikaktivitäten der Deutschen Bahn.

INFORM ist spezialisiert auf entscheidungsintelligente Softwaresysteme
zur optimierten Planung und Steuerung komplexer Geschäftsprozesse.
Das Aachener Unternehmen präsentiert die mit dem BMEnet-Gütesiegel
zertifizierte Produktfamilie add*ONE für effizientes Bestands- und
Ersatzteilmanagement sowie Absatzplanung und die Stichprobeninven-
tur-Software INVENT Xpert. Die effiziente Add-on-Lösung add*ONE
dient der Bestandssenkung und ist damit ein großer Erfolgsfaktor für
effizientes Working Capital Management zur Schaffung zusätzlicher
Liquidität.

Wir bedanken uns herzlich bei den Partnern des Netzwerk-Forums Logistik.

Schenker Deutschland AG
Zentrale Frankfurt a. M.
Langer Kornweg 34 E
65451 Kelsterbach
Tel.: +49 6107 74-00
Fax: +49 6107 74-199
E-Mail: service.line@schenker.com
Internet: www.schenker.de

INFORM GmbH
Silke Wimmers
Pascalstraße 23
52076 Aachen
Tel.: +49 (0) 24 08 94 56 - 130
Fax: +49 (0) 24 08 94 56 - 10
E-Mail: addone@inform-ac.com
Internet: www.inform-ac.de und
www.addone.de

Dr. Holger Hildebrandt
Hauptgeschäftsführer des BME e.V.,
Frankfurt am Main

Gunnar Gburek,
Bereichsleiter Logistik, BME e.V.,
Frankfurt am Main
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Fachforum I

Erfolgsfaktor Logistik im Working Capital
Management

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Michael Zeuch,
Leiter Studienschwerpunkt Supply Chain Management,
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt und Mitglied des
Vorstandes, BME e.V., Mitglied des Lenkungsaus-
schusses der BME-Sektion Logistik

14.00 Von der Einzel- zur Serienfertigung – Reorganisation
der Logistik- und Beschaffungsprozesse
▪ Umbruch – Von der Einzel- zur Serienfertigung
▪ Einführung „Wagensystem“ zur seriellen Bereit-
stellung: Aufbau- und Ablauforganisation

▪ Kostenvorteile innerhalb der Supply Chain
▪ Ausblick „Cost Center“
Stefan Watzlawek, Leiter Logistik,
WOHLENBERG Buchbindesysteme GmbH, Verden

14.45 Wege aus der Wirtschaftskrise: Kostensenkung durch
Bestandsoptimierung
▪ Optimale Bedarfsermittlung durch intelligente
Prognoserechnung

▪ Kostenoptimale Bedarfsdeckung und Management
by Exception in der Beschaffung

▪ Verbesserung des Servicegrades
Kristina Pelzel, Vertriebsbeauftragte,
INFORM GmbH, Aachen und Referenzkunde

15.30 Networking in der Fachausstellung, Kaffeepause

Fachforum II

Generierung aussagekräftiger Kennzahlen

Moderation: Markus Limberger,
Geschäftsführer,
Uwe Weller Feinwerktechnik GmbH,
Wetzlar

Komplexitätsreduzierung von Kennzahlensystemen
am Beispiel innerbetrieblicher Logistikprozesse
▪ Der Alltag im Kennzahlen-Dschungel
▪ Der Lösungsansatz mit dem „Butterfly“-Modell
▪ Erarbeitung und Installation des Kennzahlensystems
▪ Kritische Betrachtung

Markus Limberger, Geschäftsführer,
Uwe Weller Feinwerktechnik GmbH, Wetzlar

Prozesstransparenz mit Kennzahlen herstellen
▪ Ergebnisse des BME-Arbeitskreises Kennzahlen
▪ Mit Service Level Agreements die Supply Chain steuern
▪ Erfolge messen
▪ Wirkungszusammenhänge verstehen

Bernd Müller-Dauppert, Partner,
Miebach Consulting GmbH,
Frankfurt am Main

Networking in der Fachausstellung, Kaffeepause

Plenum

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Andreas R. Voegele,
Geschäftsführender Gesellschafter,
CON MOTO Consulting Group GmbH, Stuttgart und
Mitglied im Vorstand des BME e.V., Sprecher des Lenkungsausschusses der BME-Sektion Logistik

09.30 Begrüßung der Teilnehmer und Eröffnung der Veranstaltung

09.45 Effizienzsteigerung in Logistiknetzwerken als Antwort auf die Wirtschaftskrise: On Time in Full als Maßstab in der
Supply Chain der adidas Group
▪ OTIF als Kennzahl in der Supply Chain
▪ Entwicklung von OTIF als funktionsübergreifende Kennzahl
▪ Direkte und indirekte OTIF-Treiber
▪ Maßnahmen zur OTIF-Optimierung
Martin Goppelt, Vice President Logistics, adidas AG, Herzogenaurach

10.30 Bestände senken, Liquidität erhöhen: Bestandsoptimierung in der Supply Chain – durch Bestandsbereinigung
höhere Flexibilität und geringere Kosten erreichen
▪ Bestandsbereinigung durch Bodensatzanalysen mit Daten aus SAP BW
▪ Höhere Flexibilität zur Anpassung von Bestandszielen
▪ Auswirkungen auf Bestandsplanung und -werte durch den gesetzlichen Wegfall von Produktgruppen:
Substitution oder Wandel im Konsumentenverhalten?

Peter Widany, Director Supply Chain Planning Europe & LAMEA, OSRAM GmbH, München

11.15 Networking in der Fachausstellung, Kaffeepause

11.45 IT meets Logistics: Global Value Chain Management – die Carl Zeiss AG auf dem Weg zur globalen Integration
▪ Die Herausforderungen der Carl Zeiss AG im globalen Wettbewerb
▪ Rahmenbedingungen und Treiber des Veränderungsprozesses
▪ Der Zeiss-Weg: Global Value Chain Management – Prozessinnovation und integrierte IT als Grundlage für den
globalen Erfolg

▪ Kontinuierliche Verbesserung als Schlüsselelement einer flexiblen und adaptiven Value Chain
Stefan Orbach, Vice President Business Process Excellence, Carl Zeiss AG, Oberkochen

12.30 Networking in der Fachausstellung, Mittagspause

www.bme.de/logistikforum
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Fortsetzung Fachforum I

16.00 Lean Logistics – Planung und Steuerung schlanker
Materialströme
▪ Schlanke Strukturen in Logistikprozessen planen und
implementieren

▪ Dynamik und Flexibilität aufbauen, Versorgung
sicherstellen

▪ Aufbau- und Ablauforganisation nach dem Fließprinzip
Dr. Jens Kaeseler, Geschäftsführender Gesellschafter,
admoVa Consulting GmbH, Bad Camberg und
Gunnar Schmidt, Leiter Supply Chain Management,
Weinmann Geräte für Medizin GmbH & Co. KG, Hamburg

16.45 Werksübergreifendes Bestandsmanagement aus Sicht
der zentralen Logistik
▪ Bestandscontrolling bei Hella
▪ Kernaufgaben der Zentrallogistik im
Bestandsmanagement

▪ Weitere Schritte zu einem nachhaltigen Bestands-
management

Werner Podkowik, Leiter Logistics KPI & Process
Control, Hella KGaA Hueck & Co., Lippstadt

17.30 Ende Fachforum I

Fortsetzung Fachforum II

Anforderungen an ein Supply Chain Monitoring
System
▪ Grafische Darstellungsmöglichkeiten und
Datenbasis

▪ Analysen, Strukturen und Navigation
▪ Automatisches Frühwarnsystem bei
Abweichungen

Karl-Heinz Schreiter, Leiter Logistik,
Siemens Linear Motor Systems GmbH & Co. KG,
München

Balanced Scorecard als “Unternehmenskompass”
▪ BSC als Kompass – was man von Kolumbus lernen
kann

▪ Das Werkzeug: High-Tech oder Handarbeit?
▪ Sinnvolle Indikatoren formulieren und darstellen
▪ Realistische Zeiträume für ein BSC-Projekt
▪ Welchen Nutzen schafft eine BSC – ein kritischer Blick
Bernd Schneider, Leiter Einkauf und Logistik,
Bamberger Kaliko GmbH, Bamberg

Ende Fachforum II

18.00 Kölner Altstadtführung
Zum Ausklang des ersten Forumstages laden wir Sie herzlich
zu einer entspannten Führung zu den Kölner Highlights ein.
Auf dieser Tour wandeln Sie auf den Spuren der Römerzeit
und erfahren Wissenswertes über Köln im Mittelalter.
Nach einem kurzen Abstecher in die engen Altstadtgässchen
können Sie Ihre Gespräche ab 19.00 Uhr mit Referenten und
Teilnehmern beim Abendessen im Brauhaus „Früh“ vertiefen.

Fachforum III

Mit innovativem Dienstleistermanagement zu
starken Logistikpartnern

Moderation: Jörg Vandersee,
Leiter Zentrale Vertrieb Landverkehre, Schenker
Deutschland AG, Frankfurt am Main, Mitglied des
Lenkungsausschusses der BME-Sektion Logistik

09.00 Begrüßung der Teilnehmer und Eröffnung des
Fachforums

09.05 Großhandel in einem rezessiven Markt als Bindeglied
und "Flex-Zone" zwischen Hersteller und Kunden
▪ Lean Logistics, Optimierungsmöglichkeiten für
Kunden und Lieferanten

▪ Der Großhandel als Finanzierungs-Tool
▪ Auswahlkriterien für 3rd Party Logistics Provider
▪ Analyse der Profitabilität auf Kunden- und
Lieferantenseite

▪ Chancen zur Verbesserung der Beziehungen

Jochen Lutz, Vice President Supply Chain Operations,
Transformation & Processes, Arrow EMEA,
Dreieich

Fachforum IV

Global Logistics

Moderation: Lothar Kunkel,
Vice President Supply Chain Management,
Lurgi GmbH, Frankfurt am Main, Mitglied des
Lenkungsausschusses der BME-Sektion Logistik

Begrüßung der Teilnehmer und Eröffnung des
Fachforums

Intelligente Beschaffungslogistik als Erfolgsfaktor
(nicht nur) für mittelständische Unternehmen im
Bereich Global Sourcing
▪ Aktuelle Wirtschaftslage verlangt verstärkte
Kostennutzung von Low-Cost-Countries

▪ Dramatische Nachfrageeinbrüche, Bestandssenkung
und stetig kleinere Losgrößen

▪ Lösungsansätze aus dem Blickwinkel mittel-
ständischer Unternehmen

Christoph Wilhelm, Geschäftsführer/Inhaber,
Global Sourcing Services AG, Stäfa, Schweiz und
Leiter strategische Beschaffung und Logistik,
Benninger AG, Uzwil, Schweiz

www.bme.de/logistikforum
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Plenum:
Moderator: Dr. Andreas Bruckner
Director Supply Chain Management,
Zumtobel Lighting GmbH, Dornbirn, Österreich und
Mitglied im Vorstand des BME e.V., Mitglied des Lenkungsausschusses der BME-Sektion Logistik

14.00 Preisverleihung Dieser Preis wird gefördert durch:
BME-Preis „Trendscouting 2009“
Auszeichnung der herausragenden
Hochschulschlussarbeit CON MOTO Consulting Group GmbH
Der Preisträger stellt seine Arbeit vor www.conmoto.de

14.30 Podiumsdiskussion:
Preiskampf oder Partnerschaft - Wie entwickelt sich die zukünftige Zusammenarbeit in der Supply Chain?
Moderation: Björn Helmke, Chefredakteur, DVZ – Deutsche Logistik Zeitung, Hamburg
Diskussionsteilnehmer:
Dr. Andreas Bruckner, Director Supply Chain Management, Zumtobel Lighting GmbH, Dornbirn, Österreich
Dr.-Ing. Hans-Ulrich Förster, Geschäftsführer, Viessmann Logistik International GmbH, Allendorf
Thorsten Meincke, Senior Vice President Sales & Marketing, Kuehne + Nagel Management AG, Schindellegi, Schweiz
Heiner Rogge, Hauptgeschäftsführer, DSLV Deutscher Speditions- und Logistikverband e.V.

15.15 Realwirtschaftliche Auswirkungen der Finanzmarktkrise – Folgen und Herausforderungen für die Beschaffungslogistik
▪ Ursachen und wirtschaftliche Folgen der Finanzmarktkrise
▪ Auswirkungen auf die Logistik
▪ Prognose der konjunkturellen Entwicklung
▪ Wirtschaftspolitische Handlungsmöglichkeiten
Prof. Dr. Thomas K. Bauer, Mitglied des Vorstands, Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsförderung, Essen

16.00 Zusammenfassung und Gelegenheit für abschließende Fragen

Fortsetzung Fachforum III

09.45 Die Transportdatenbank – Ergebnisse des
BME-Arbeitskreises Frachtdatenbanken und Benchmarking
▪ Aufbau und Inhalt
▪ Erfolgreiche Anwendung einer Transportdatenbank
▪ Vor- und Nachteile
▪ Beispiele aus der Praxis
Uwe Müller, Leiter Frachtenmanagement, Einkauf von
Logistikdienstleistungen, Zoll und Außenwirtschaft,
ZF Sachs, Schweinfurth
Peter Meyer, Leiter Corporate Transport + Logistics,
REHAU GmbH, Muri b. Bern, Schweiz

10.30 Networking in der Fachausstellung, Kaffeepause

11.00 Web EDI bei der Transportvergabe
▪ Entwicklung der Transport- bzw. Logistikkosten
▪ Nutzung von Internet-Plattformen zur Angebots-
einholung und Auftragsvergabe

▪ Internetauktionen bei der Beschaffung von
Logistikdienstleistungen

▪ Fallbeispiel Logistik unter Zeitrestriktionen
Dr. Manfred Eckert, Leiter Materialwirtschaft,
ALLGAIER WERKE GmbH, Uhingen

11.45 Rechtsfragen Dienstleistermanagement
▪ Dienstleistungsmanagement aus Sicht des nationalen
Rechts

▪ Fragen der Vertragsgestaltung
▪ Individualvertrag vs. Allgemeine Geschäftsbedingungen?
▪ Wesentliche Regelungsinhalte
▪ Risiko- und Vertragsmanagement
Jens Hinrich Weber, Rechtsanwalt und Partner,
Spätgens, Weber & Partner Rechtsanwälte, Köln

12.30 Networking in der Fachausstellung, Mittagspause

Fortsetzung Fachforum IV

Konzeption und Implementierung eines regionalen
Distributionszentrums in Asien
▪ Logistische Netzwerke
▪ Systematische und strukturierte Standortwahl
▪ Make-or-Buy-Entscheidung im Betreibermodell
▪ Quantitative und qualitative Entscheidungsstruktur
▪ Lessons Learned
Marcus Schwarz, Direktor Globale
Logistik & Supply Chain Management,
Weidmüller Interface GmbH & Co. KG,
Detmold

Networking in der Fachausstellung, Kaffeepause

Mehrdimensionalität und Interdependenzen des
globalen Luftfrachteinkaufs
▪ Die Rolle der Beschaffung
▪ Durchdachte Aufgabenteilung
▪ Globale Bündelungen von Bedarfsmengen aller
Konzernteile

▪ Einsatz effizienter Informationsinstrumente
Ingo Ocklenburg, Global Sourcing Manager
Distribution & Logistics, Bayer HealthCare AG, Leverkusen

Optimale Logistikprozesse als Basis für Global Sourcing
▪ Anforderungen an das Logistik-Management bei
Rolls-Royce

▪ Der Weg zum globalen Logistik-Netzwerk –
Einblicke in multimodale Transporte

▪ Traceability der Warenströme

Hans Niederhofer-Zimmer, Logistics Director,
Rolls-Royce Deutschland Ltd & Co KG, Oberursel

Networking in der Fachausstellung, Mittagspause

2. Forumstag, 24. Juni 2009
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Anmeldeformular

Veranstaltungstermin:

Dienstag, 23. Juni 2009
Mittwoch, 24. Juni 2009

Veranstaltungsort:

Hilton Cologne
Marzellenstraße 13-17
50668 Köln

Teilnahmegebühr:

695,- Euro für BME-Mitglieder
795,- Euro für Nicht-Mitglieder
Bei Buchung bis zum 30. April 2009 reduziert sich
die Teilnahmegebühr um 100,- Euro.

In der Teilnahmegebühr sind enthalten:

• Online-Tagungsunterlagen
• Kaffeepausen, Mittagessen und Getränke
• Abendessen am 23. Juni 2009 im Brauhaus „Früh“
• Führung durch die Kölner Altstadt
• Kostenloser Besuch der Fachausstellung

Hotelübersicht:

Hilton Cologne
Marzellenstraße 13-17, 50668 Köln
Tel.: 0221 13071-0, Fax: 0221 13072-0
Standardeinzelzimmer: 149,– Euro inkl. Frühstück
Zimmer abrufbar bis: 08. Mai 2009

IBIS Hotel Köln am Dom
Bahnhofsvorplatz, 50667 Köln
Tel: 0221 912 858-0, Fax: 0221 912 858-199
Standardeinzelzimmer: 88,50 Euro inkl. Frühstück
Zimmer abrufbar bis: 25. Mai 2009

Bitte beachten Sie, dass die Zimmerkontingente
begrenzt sind und nur auf Anfrage nach Verfüg-
barkeit gebucht werden können. Die Zimmer
können unter dem Stichwort „BME“ oder
„Netzwerk-Forum Logistik“ bis zu den o.g. Fristen
selbst in den Hotels abgerufen werden.

Rücktritt:

Bei Absagen bis zum 09. Juni 2009 bitten wir um
Verständnis, dass eine Bearbeitungsgebühr in Höhe
von 50,– Euro berechnet wird. Bei späteren Absa-
gen oder bei Nichterscheinen wird die volle Gebühr
erhoben. Ersatzteilnehmer werden akzeptiert.
Absagen sind schriftlich mitzuteilen.

Änderungen vorbehalten

Ihre BME-Ansprechpartner

Für inhaltliche Fragen:
Anita Engelmann
Tel.: 069 30838-240
E-Mail: anita.engelmann@bme.de

Für Anmeldungen:
Jacqueline Berger
Tel.: 069 30838-217
E-Mail: jacqueline.berger@bme.de

Für Ausstellung/Sponsoring:
Christoph Kunz
Tel.: 069 30838-115
E-Mail: christoph.kunz@bme.de

www.bme.de/logistikforum

Bundesverband Materialwirtschaft,
Einkauf und Logistik e.V. – BME
Bolongarostraße 82
65929 Frankfurt/M.
Tel.: 069 30838-217
Fax: 069 30838-299
E-Mail: info@bme.de
www.bme.de

□ Ja, ich nehme vom 23. – 24. Juni 2009 am BME Netzwerk-Forum Logistik in Köln teil.

Bitte geben Sie an, an welchen Fachforen Sie teilnehmen möchten:

Dienstag, 23. Juni 2009 □ Fachforum I □ Fachforum II

Mittwoch, 24. Juni 2009 □ Fachforum III □ Fachforum IV

□ Ja, ich nehme am 23. Juni 2009 an der Altstadtführung teil.

□ Ja, ich nehme am 23. Juni 2009 am Abendessen im Brauhaus „Früh“ teil.

□ Ja, ich möchte diese Veranstaltung als Marketingplattform nutzen und bitte um
Kontaktaufnahme.

Bitte in Druck buchstaben ausfüllen:

Name Vorname

Position Abteilung

Telefon Fax

E-Mail BME-Mitglieds-Nr.:

□ Ja, ich bin damit einverstanden, Informationen per E-Mail zu erhalten.

Firma:

Branche

Straße, Postfach PLZ, Ort

Telefon Fax

Datum Unterschrift

Abweichende Rechnungsanschrift:

Name Vorname

Position Abteilung

Firma

Straße, Postfach PLZ, Ort

Telefon Fax

E-Mail Veranstaltungsnummer: 2550901

Fax: 069 30838-299

Frühbucherrabatt bis
30.04.2009 nutzen

mueffing
Schreibmaschinentext
Internet




